
Wer die Telefonnum-

mer des Gemeinde-

büros in Korneli-

münster anrui, hat 

in den letzten 20 Jah-

ren die Stimme von 

Elvira Pralle gehört. 

Am 1. Oktober bli-

cken wir auf 2 Jahrzehnte einer intensi-

ven Zusammenarbeit zurück. 

Wir freuen uns, dass Frau Pralle für 

viele die erste Anlaufstelle in unserer 

Gemeinde ist und Kontakte zu Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern, sowie dem 

Pfarrer und der Pfarrerin vermittelt. 

Sie informiert über konkrete Fragen bei 

Amtshandlungen und Gottesdiensten, 

stellt Gemeindegruppen mit deren An-

sprechpartnern vor und ist für die Ver-

waltung in unserer Gemeinde zuständig: 

so z.B. für das Ausstellen der Urkunden, 

die Führung des Kirchenbuches und der 

Presbyteriumsprotokolle, die Erstellung 

von Zahlungsanweisungen usw. In Zu-

sammenarbeit mit den jeweiligen Pres-

byteriumsvorsitzenden bereitet sie die 

Sitzung vor und nach, führt die Korres-

pondenz aus und ist verantwortlich für 

alle Fragen der Verwaltung einer Kir-

chengemeinde. Mit großem Engagement 

und Verantwortungsbewusstsein hat 

Frau Pralle diese Arbeiten ausgeführt. Als 

ständiger Gast bei den Presbyteriumssit-

zungen (zeitweise war sie auch Mitarbei-

terpresbyterin) verfolgt sie ganz dicht die 

Beschlüsse und Entscheidungsprozesse 

der Gemeindeleitung. 

In vielen Fällen ist sie auch einfühlsa-

me Seelsorgerin bei ersten telefonischen 

Kontakten und bei direkten persönlichen 

Gesprächen während der Büroö^nungs-

zeiten.  Sie kann gut zuhören, gibt Ein-

schätzungen, leistet Hilfe oder vermittelt 

andere Ansprechpartner und verweist auf 

fachliche Beratung in schwierigen Fällen. 

Wir sind dankbar für ihren engagier-

ten und liebevollen Einsatz in unserer Ge-

meinde, der sie sich auch über ihre Büro-

dienstzeit hinaus verbunden fühlt. Wir 

sind froh, dass sie einfach für die Men-

schen da ist und wünschen uns weiterhin 

ein gutes Miteinander. Danke!

175. Gemeindebrief

Wir halten die 175. Gemeinde briefausgabe 

in der Hand. Nahezu 30 Jahre bekommen 

wir ihn nun schon 

regelmäßig: unseren 

Gemeindebrief.

Die erste Ausga-

be erschien 1984 mit 

einer Zeichnung der 

Zweifaller Kirche 

von Sybill Bauch auf 

dem Titelblatt. In-

zwischen ist es kein Problem mehr Fotos 

auf und im Gemeindebrief zu haben. Wir 

sind nun an Farbfotos und farbiges Design 

20 Jahre mit Elvira Pralle
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auf den ersten und 

letzten beiden Seiten 

gewöhnt, und wenn 

etwas ganz Besonde-

res ansteht, wie eine 

Presbyter-Wahl, dann 

gibt’s ihn sogar kom-

plett farbig – unseren 

Gemeindebrief. 

Harald Fenske war von Beginn an da-

bei als verantwortlicher Redakteur und 

seit einem Jahr als Mitglied des Redak-

tionskreises – immer 

mit viel Herzblut und 

großem Engagement. 

An dieser Stelle sei 

ihm sehr herzlich da-

für gedankt.

Aber was wäre un-

ser Gemeindebrief oh-

ne die vielen fleißigen 

Verteilerinnen und 

Verteiler, die alle zwei 

Monate bei Wind und 

Wetter dafür sorgen, 

dass der Brief seine 

Leserinnen und Leser 

rechtzeitig findet? Un-

ser aller Hochachtung 

ist ihnen gewiss.

Im Namen des Pres-

byteriums und unserer 

Pfarrer danken wir Ih-

nen allen, liebe Lese-

rinnen und Leser für 

geschriebene Artikel, 

für gute Einfälle,  für 

Bilder, für Ihre Kor-

rekturvorschläge und 

einfach auch nur für’s 

Lesen. Es macht uns 

Freude all diese Dinge 

zusammenzustellen, 

zu ergänzen und ein 

ansprechendes Layout 

für unseren Gemeindebrief zu entwerfen.

Für den Redaktionskreis                                                     

Regine Beißmann

Ausschnitt des neuen Kirchenfensters
Künstlerin: Janet Brooks Gerlo"

der Evangelischen Kirchengemeinde

 Kornelimünster – Zweifall www.kzwei.net
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